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Pol«3e»ftunde

Sürich ifi in einem Stadium
Siefen ©rübeln's ernft begriffen
Cleber etroas. daoon lang fchon
2llle unfere Sögel pfiffen;

Cleber jene örage nämlich
2Tlänniglich ift oif und tatfam :

93oli3eiftund oder keine?
2Sas ip opportun und ratfam?
Sroei Gtandpünkter machen dabei
ßauptfächlich fich reg und geltend,
SDiefer fachlich überlegend,
3ener park 3clot und fcheltend.

Clnfres Stadtrats Standpunkt ficht für
Starke So3ialintereffen,
Senn man foll ob feinem 23auche
Sticht der Kellnerin oergeffen:

Ôrau'n- und Sittlichkeitsoereine,
Clnd roas derlei mehr ift, finden,
3)af} um Sroölf man fchlie&en folle
21us moralifch-eth'fchen ©ründen.

Seide haben etroas für fich,
2flar liegt foliches 3U Sage,
21ber damit ip doch, mein' ich,

Gange nicht erfchöpft die örage.

3mmer bleibet für den Sürger
Sie in diefem Sinn noch offen:
ßat er um die 3roölfte Stunde
2öirklich auch genug gefoffen.

Stets geht Sürgerroohl oor 2111em,

Sas bedenkt, 2<ommifponäre,
Cleberfchaffet die 2ïïaterie,
Soch recht gründlich fie ift fchroere!

Clnd erinnert euch des Spruches
2luch beim ftillen ßeimroärtsroandern :

2öas du felber nicht gan3 gern haft,
Öüge 3U auch keinem 2lndern!"

Gin kleiner 3unge Peht laut roeinend
an einer Straßenecke. Gin freundlicher
ßerr tritt 3U ihm und fragt:

2öarum roeinft du, mein 2Cleiner?"
,,3ch habe mich oerlaufen!""
2Zun, du mußt nicht gleich den 2ïïut

oerlieren. 2Bo roohnp du denn?"
Sas das roeiß ich auch nicht. 2Sir

pnd heute umge3ogen. Oh oh!""
2ïun, roie heißt du denn?"
Sas das roeiß ich auch nicht.

2Ra 2ïïama hat pch heute roieder
oerheiratet!"" 2B.edl.

<£dt»ui f>aufcrf
a. Kedûffor ces Hebelfpalter

Du hast dich für die ïreibeit stets geschlagen
Im ïederkrieg und hobst das Recht empor,
(Denn es mit Schergen eine Schlacht verlor
Und falsche Priester die TDonstranz getragen.

Du nahmst den Heuchler fröhlich an dem Kragen
ünd deine Keule sprengte Besslers Cor

Und deines Geisfes prächtiger fjumor
Gewann gar manchen Strauss in stürm'schen Cagen.

Dun ruhest du von deiner Arbeit aus,
Doch was du schufst als treuer Sachverwalter,
Das frommt noch lang der ïreibeit Uaterhaus.

Cs spendet einen Kranz der tlebelspalter
Und deine Jahne tragen gute Streiter
Im Kampf für Recht und UJahrheit mutig weiter.

2*. 2ieberln

21.3.

Krie00?6d)üttdrcim
Ginft kamen Sremde nach der Sells-2(apelle,
3et)t fragen pe nur noch nach der %äs-

Sabelle.

«Eigenes Drabtnet}
Öufareft. (Oa roas!) 3)er 2ïïinirierprâfident ifl

oon der Petersburger Seiegraphenagentur aufmerkfam
gemacht roorden. daf} für Kumänien nun die

letjte (Belegenheit gekommen fei, an der Seite
Kurlands ein3ugreifen; roenn die Kuffen in 23regen3
feien, roas nur noch eine Srage der 3eit fei, fo fei
der Augenblick nerpafjt.

flenvyorf. Kachdem Koofeoelt als ^räfident-
fchaftskandidat unterlegen, roill er im Kepräfentanten-
haus eine 23ill einbringen, roonach keiner als Sräfident

der bereinigten Staaten kandidieren kann, der
nicht fchon 3roei 25or,ermätfche geroonnen, fechs ffiri33li-
bären abgefiochen oder ein falfches (Bebifj hat.

tlapoli. (Oa roas!) Sür das neu 3U fchaffende
Sänkelfänger -portefeuille hat fi* ©abriel der
Kegierung 3ur Serfügung geftellt.

ßerlin. ('/-am-ll.) 2Sie erftunken die ßaoas- etc.
Kleidungen betreffend Gebensmittelmangel in Seutfchland

find, mag der unbefangene Keutrale daraus
erfehen, dafj auf den Zerliner Straßenbahnen das
Sit)plät)emar,lmum auf einer Sank oon 3roölf auf
fieben redu3iert roerden muhte; dito mußten roegen
drohender Serfeftung für das Kindoieh drei frefjlofe
Sage eingeführt roerden.

iflailand. (Steferl.) ine in der ©allerie oer-
fammelte Sereinigung oon ^nteroentioniften oerlangte
oom neuen 2ïïini[terium, dafj es In Petersburg oor-
Jtellig roerde. daf) die Kuffen es mit ihrer Offenfioe
allenfalls nicht fo bunt treiben, daf) fämtliche öjter-
relchlfchen 21rmeen der Qüfront ins Srient hinuntergejagt

roerden.

G. h u e ri :2Bänder nüd gfchroind
gogen in Srunnetrog ielue-
gen im Sifchmärt äne, roas
für ä henigs Cäroli, daf) 'r
fchnieded

Kägel: 2Senn [Jhr das ßeu
müeßtid fräffe, roo-n I am
Sritig abghaue ha, miechtid
3hr na ä gan3 anders ©fräjj
und fäb miechtider.

Fa hueri: gm ©ibildetrede
chiemtider fuft der Kobel-
bries hüt nüd über. 21ber

afeoiel fettider äfänigs glehrt ha, daß 's nüd gliner
ufheitered. roenn ghr fcho d' Ohre lit)ed undSchroäfel-
tampf fchnü3ed.

Kägel: (Eu ifches natürli glich, eb's oiel Klilch gäb
oder roenig, 00 dr Klilch hät's (Eu na nie über-
fchlage.

Ghueri: ga nu, roenn iet) au d' Ghüeh ämol ä chli
hoch müend chäuen a dem ßeu, die andere Cüt
chönd bi dä iehjge Siten au nüd nu fäge:
Seiler" und dänn lit en ©meindrotsfchüblig drin
Inne.

Kägel: ghr händ de rächt Sorname, es fehlt nu es
h" und fäb händer.

Ghueri: Clebriges chunt 's ßeu über chun oder
lang us dr Klode, mr feroiert dem Seh iet) jo Sräfch,
ghr roerded's roohl gläfe ha oo SSiedike.

Kägel: 2Sett i "s nüd gläfe ha. 2ifen es Pure rour
(Su paffe, roo-n uf eme ffiroerb obe nüt roachsti
als Sufi, ghr niehmtid 's tünn und die 21ndere
fräßtid 's Sräfch.

(Ehueri: 2Senn nu de Sitrieb nüd ä fo gfchmack-
ooll roär!

Kägel: (Eben, es heb ja bis In Paradiplat) ie gftunke
oo dere Sräfchfabri k.

(Ehueri: Säb miech fi no, aber roie diefäbnen
erft gfchmöckt händ, roo 's underfchriftli gä händ,
mr gfchmöcki nüt.

Kägel: KTr roänd en Srife näh ©fundheit. (Ehueri.

Kedaktion: Paul fUtfyeev. Selephon 1233.

3)ruck und Serlag: Jean $rey, Zürich, Sianaüraße 5

Selephon 4655.

WASCHKÜCHEN¬
EINRICHTUNGEN

WIE

WASCH -MASCHINEN
etc. LIEFERT 1348

AD. SCHULTHESS & Co.
MÜHLEBACHSTRASSE 62, ZÜRICH.

Stolze, volle Büste
üppigster, schönster Busen schon in drei
bis vier Wochen wird erreicht mit Piara" (aus
indischen Substanzen, absolut unschädlich!.
Einfaches Einreiben genügt und ist der Erfolg nach
einigen Anwendungen überraschend. Bei
fehlender Wirkung der volle Betrag zurück.
Vertand diskret geg. Nachnahme Fr. 5.90.

Alleindepot für die Schweiz: 1546

Gross-Exporthaus Tunisa" Lausanne

FürWirte
offeriere in nur prima Qualität

SchwEfelzündhöIzchen,
dito

2.50
zu Fr. 14.

Zündhölzchen oh^!rte1'
überall entzündbar zu Fr. 1

Schwedische Hölzchen

paraffinieit,
überall entzündbar zu Fr. 16-

Paket
mit

10 Schächtelchen zu Fr. 23.-
Alle Sorten in Kisten à 100 Pakete
franko geg. Nachnahme. Bei Bezu^
von 5 u. mehr Kisten Extra-Preise.

Robert Lüscher
Versandgeschäft

Oberentfelden (Aargau)
Musterpakete aller 4 Sorten zu

Fr. 1. per Nachnahme. 1570

/fimcH
Aognsftnergasst

dosttZatinzi ehsn «twUM«
Pîombiren Beste Zahnarbeit ?¦

Grosse Ersparnisse
erzielen Sie mit FREY'S Sicherheits-
Rasier-Apparat. Massiv und hochfein
versilbert mit drei zweischneidigen Klingen
à la Gillette, i. fein. Etui, wie Abbildung,
ZU nur Fr. 3.65. Derselbe Apparat, extra
schwer versilbert, mit 6 Klingen, in feinem
Etui, zu nur Fr. 4.66. Siohtkonvenie-
rendes nehme zurück. Lieferung geg.
Nachnahme. Feinste hohlgeschliffene SolingerSilber-Stah I -Rasiermesser zuFr. 2. ö'i
bis Fr. T. je nach Ausführung. 1571

J. Frey, Stahlwaren en gros,
Bleienbach, Bern.

Appenzeller
Biberfladen
Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko
gegen Nachnahme à 60 Cts.

per Stück. 1534
Schw. L. A., Bern 1914: Sllb. Medaille.

G. Grieshammer, Herisau.

Popln -Servietten
mit oder ohne Druck,
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in Zürich.

Der grosse

Bär
in der

ne
wiegt, über 6 Zentner, hat 1,20 m
Schulterhöhe, aufrecht stehend
2,25 m und ist erst 5 Jahre alt.
Die 4 schönen Panther und die
Löwen in der Löwenwildnis
habens gut. Nächste Tramstat.

Milchbuck, Linie Oerlikon.

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Telephon 2560
Rote Rodler St. Gallen ^ Transport

ReinigungInhaber: G. TSCHUMPER
Hintere Davidstrasse Nr. 8

von Gepäck, Waren, Mobiliar,
:: Kassen und Klavieren ::

von Fenstern, Küchen und
:: Böden aller Art. 1547

polîzeistunoe
Iüricb ist in einem Stadium
Tiesen Grübeln s ernst begriffen
«Ueber etwas, davon lang scbon

Alle unsere Böge! psissen:

(Ueber jene Troge nämlicb
Alännigiicb ist vis und tatsam :

Polizeistund oder keine?
Was ist opportun und ratsam?

Iwei Standpünkter macben dabei
Kauptsäcbiicb sicb reg und geltend.
Dieser sacbiicb überlegend.
Jener stark zeiot und scbeitend.

(Unsres Stadtrats Standpunkt sicbt sllr
Starke Sozioiinteressen.
Denn man so» ob seinem Baucne
Nicbt der Aelinerin vergessen:

Grau n- und Sittlicbkeitsoereine.
«Und was derlei mekr ist. sinden.

Daß um !ZwöIs man scbiießen solle
Aus moraliscb-etb'scben Gründen.

Beide baben etwas sür sicb.

Aiar liegt solicbes zu Tage.
Aber damit ist docb. mein' icb.

Lange nicbt erscböpst die Troge.

Immer bleibet sür den Bürger
Sie in diesem Sinn nocb ossen:

t)at er um die zwölfte Stunde
Wirkiicb aucb genug gesoffen.

Stets gebt Bürgerwobi vor Allem.
Das bedenkt. Aommissionäre.
tUederscbasset die Alaterie.
Docb recbt gründiicb sie ist scbwere!

(tnd erinnert eucb des Sprucbes
Aucb beim stillen Keimwärtswandern :

Was du selber nicbt ganz gern bast.

Süge zu aucb keinem Andern'."

Amerikanischer Humor
Ein kleiner Junge stekt laut weinend

an einer Straßenecke. Ein sreundiicber
kZerr tritt zu ikm und sragt:

Warum weinst du. mein Aieiner?"
..Icb babe micb verlausen!""
Aun. du mußt nicbt gleicb den Alut

verlieren. Wo wobnst du denn?"
..Das das weiß ick aucb nicbt. Wir

sind keute umgezogen. Ob ob!""
Aun, wie beißt du denn?"
....Das das weiß icb aucb nicbt.

Ala Alama bat sicb beute wieder
verbeiratet!"" zv.Sà

Eöwin Hauser 1-

a. Reoaktor öes Nebelspalter

vu hast äich lür äie Freiheit stets geschlagen
lm ?eäerlmeg unä hobst äss stecht empor,
Hienn es mit Schergen eine Schlacht verlor
llnä falsche Priester äie Monstra»? getragen.

Du nahmst äen Heuchler lröhlich an äem Kragen
llnä äeine Keule sprengte «Zessins cor
llnä deines iZeistes prächtiger Humor
«Zeuisnn gar manchen 5ttauss in stürmischen Lagen.

Nun ruhest äu von äeiner Arbeit aus,
voch was äu schulst als treuer Sachve-waller,
Das irommt noch lang äer Freiheit Vaterhaus.

Ks spenäet einen Kran? äer liebelspalier
llnä äeine ?ahne tragen gute Streiter
lm Kamps für Kecht unä (llskrheit mutig weiter.

R. Aederln

Rriegs-Schüttelreim
Einst kamen Sremde nacb derTells-Aapelie.
Jeht sragen sie nur nocb nacb der Aäs-

Tabelle. <xa-à

Eigenes Drahtnetz
Sukarest. (Oa roasl) Der Alinisterprästäent ist

von äer Petersburger Telegrapkenogentur aufmerksam

gemackt woräen. äah für Rumänien nun äle
letzte Gelegenkeit gekommen sei, an äer Seite
Rußlands einzugreifen: wenn äle Russen ln Bregenz
seien, was nur nock elne Srage äer 2eit sel, so sei

äer Augenblick verpaßt.

New-Hork. Rackäem Roosevelt als Präsiäent-
sckastskanäiäat unterlegen, will er Im Repräsentanten-
kaus eine Bill elnbrlngen, wonack keiner als Präsiäent

äer Vereinigten Staaten kanäiäleren kann, äer
nickt sckon zwei Boxermätscke gewonnen, secks Grizzli-
dären abgestocken oäer ein falsckes Gebiß kat.

Napoli. (Oa was!) Sür äas neu zu sckassenäe
Bänkelsänger. Portefeuille Kai sick Gabriel äer Re-
glerung zur Verfügung gestellt.

Serlin. ('/«-am-ii.) Wie erstunken äie kZavas- etc.
Meldungen betreffend Lebensmittelmangel in Deutsck-
land sind, mag der unbefangene Neutrale daraus
erseken. daß auf den Berliner Straßenbaknen das
Sihplähemaximum ous einer Bank von zwöls auf
sieben reduziert werden mußte: dito mußten wegen
drokender Verfettung sür das Rindviek drei sreßlose
Tage elngefükrt werden.

Mailano. (Steserl.) Eine In der Gallerle ver-
sammelte Vereinigung von Interventionisten verlangte
vom neuen Ministerium, daß es ln Petersburg
vorstellig werde, daß die Russen es mit ikrer Offensive
allensalls nickt so bunt treiben, daß sämtlicke öster-
relcklscken Armeen der Ostfront lns Trient kinunter-
gejagt werden.

Ckueri:Wänäernüägsckwinä
gogen in Vrunnetrog ielue-
gen lm Sisckmärt äne. was
sür ä kerzigs Lärvli. daß r
scknieäeä

Rägel: Wenn Ikr äas Keu
müehtiä srässe. wo-n I om
Sritig obgkaue ko, miecktiä
Ikr na ä ganz anäers Gfräß
unä säb mlecktider.

lCkueri: Im Giblläetrede
cklerntläer sust der Rodel-
bries kllt nüd über. Aber

oseviel settider äsänigs glekrt ka. daß 's nüd gliner
ufkeitered. wenn Ikr scko d' Okre iihed unäSckwäsel-
tamps scknüzeä.

Rägel: Eu isckes natürli glick. eb's viel Alilck gäb
oäer wenig, vo är Mick kät's Eu na nie über-
schlage.

Ckueri: Ia nu. wenn leh au d' Cküek ämol ä ckli
Köck müend ckäuen a dem kZeu. die andere Lüt
ckönd bi dä lehige 5Ziten au nüd nu säge:
.Teller" und dänn Ilt en Gmelndrotsscküblig drin
Inne.

Rägel: Ikr känd de räckt Vorname, es seklt nu es
k" unä säb könäer.

Ckueri: iUebriges ckunt 's kZeu über ckurz oäer
lang us är Aloäe. mr serviert äem Vek ieh jo Träsck.
Ikr weräeä's wokl gläse ka vo Wieäike.

Rägel: Wett I 's nüä gläse ka. Asen es Pure wur
Cu passe, wo-n uf eme Gwerb obe nüt wacksti
als Sust, Ikr niekmtiä 's tünn und die Andere
fräßtid 's Träsck.

Ckueri: Wenn nu de Bltrieb nüd ä so gsckmack-
voll wär!

Rägel: Eben, es keb ja bis In Paradiplcch Ie gflunke
vo äere Träscksabri k.

Ckueri: Säb mieck st no, aber wie äiesäbnen
erst gsckmöckt känä. wo 's unäersckriftii gä känd.
mr gsckmöcki nüt.

Rägel: Air wänd en Brise näk Gsundkeit. Ckueri.

Reäaktion: Paul Mheer. Teiepkon I22L.
Druck und Verlag: ^ean §rev, Zürich, Dlanastraße S

Teiepkon 4655.

sto. I.I^I-'III-î'r 1348

IviÛIìI!S4Oi-IS'I'I-î4SSl5 62,

8là, volle klislk
üooigslvi-, SlZkönstoi» Suson sàon in àrei
dis vier >Voeken v>ir<ì erreickt mit ,,l?ï»i»a" <->us

kackes Linreiden jzenüHt uni! ist àer Lrfoll? naek

Ivnitsi- Vlkînkung riioi» voll« veti-sg rupllvll.
1546

kross eztporîksus luniss" l.sllssnne

!clivekelii!i.àiìij>ictîeu,'
àito

2.S0
k'r. ,4.

pàet
mit

10 Lokàcktelcken zu ?r. 23.
^Ile Lorten in Kisten iV IM palcete

Nodvrt iîûsonlsr
Vsrssndgssokskì

0I>»rontfoIll10N (VarZau)

?r. <, ner IXavknitkme. 1570

/îk?ic«

lt»oA»uuis>i»» à>>M,t>
»PIsmdiron ^ l?»zts ^knsrdsîl o-

êro85e Lrsparnisze
fielen S^s mit PNLV'S Siokei-noîts»

à lîi. (Zillotte, i. kein, ktni, «îv <ìîìdîlltung,
NI»»» fr», Z. KS. Derselbe àppailtt.extia

L>ui, m nui» >»>. ^àriionvenie-

SNdvr--8tskI-Nasioi'messvn^u^r^
>Z, krou, Ltstiiwsrsn sn gros,

0lS>VNltlSI.K, lZsrn.

Lrirna (Qualität. Vsrssuäs bsi
^bnàkins von 6 Ltüek kranko
KSKSn ^aokuakms à 60 Ots.

psr Ltüek. 1534
Sckv. t.. Lern Igl4i S»d. àâ-UIle.

<Z. Qrieskammer, llerisau.

?»!»»- Zervietten
rnit oâsr okns Lruek,
lisksrt rasok uoci billiZ

^Aki kuoliààî

Oer grosse

vsr
in äsr

lie
viegt über K ^sntnsr, kat 1,20 in
Lekulterkôds, aukreckt stsksuä
2.25 m unä ist srst ï> àkrs alt.
vis 4 seköiien Lantker unä äis
kiö^ven in äsr I^ü^vennilänis
kaben» gut. IVâeksts 'I'raiu-
stat. Niiekbuek. Liais Vsrlikon.

Express- vvkörllerung
u. Keinigungs-Insîitut Kote Kollier St. VsIIon ^ ^ Slispo t

Inkaber: v. l'SOtlIIMI'LIî
Hinters Oaviästrasss à 8

voo vepàlîk, Viireo, klodiliar,
ü lisssea unâ ülsviereii i:
voa rellsterll, Hasden luilt
i: Löavll aller Art. 1547
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